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Familientour um den Glammsee (5 km / 1:15 h)
Markierung:

Der Rundweg um den Glammsee ist ca. 5 km lang und beginnt am 
   Naturparkzentrum in Warin. Hier könnt Ihr Euch einen Entdecker-
rucksack ausleihen. Darin befindet sich ein Fernglas, eine Lupe, ein 
Bandmaß, Naturbestimmungsbücher und ein Sitzkissen. Mit dem 
Entdeckerrucksack seid Ihr bestens für die Wanderung gerüstet und 
könnt die Natur entlang des Weges erforschen. Auf der Tour gibt es 9 
Stationen an denen Ihr kleine Rätsel lösen könnt und viel Neues er-
fahrt:

 Bäume und Sträucher
Entlang des Weges findet Ihr viele verschiedene Bäume und Sträucher. Wie viele könnt Ihr unter-
scheiden? Im Rucksack befindet sich ein Buch, das Euch helfen kann. Achtet besonders auf die 
Blüten oder Früchte! Sicher entdeckt Ihr auch ein paar Tiere, selbst wenn sie nur ganz klein sind. 
Benutzt die Becherlupe, um die Insekten ganz genau betrachten zu können.

 Der Aussichtsturm
Von hier aus habt Ihr einen wunderbaren Blick über den gesamten Glammsee. Seht Ihr die Stadt 
Warin? Versucht mit dem Kompass den Ausgangspunkt der Wanderung zu bestimmen. Mit dem 
Fernglas könnt Ihr die Vögel am See beobachten.

 Der Wald
Jetzt seid Ihr schon ein ganz schönes Stück gewandert! Sind Euch unterwegs die verschiedenen 
Baumarten aufgefallen? Schaut Euch genau die Blätter und Rinden an. An dieser Stelle wachsen 
Bäume, die sonst nicht so häufig im Wald zu sehen sind, Sind Sie Euch schon aufgefallen?
Gelingt es Euch einen Baum mit den Armen zu umfassen? Wenn nicht, versucht es gemeinsam 
mit Euren Eltern, Geschwistern oder Freunden. Den genauen Umfang könnt Ihr mit dem Maßband 
ermitteln.

 Das Moor
Was wächst hier? Betrachtet die Bäume und anderen Pflanzen. Vergleicht sie mit den Pflanzen 
des übrigen Waldes und denen des Seeufers. Welche Unterschiede oder Gemeinsamkeiten gibt 
es? Wo liegen die Ursachen hierfür?

 Der Tönniesbach
Der Bach fließt meist sehr langsam. Gelingt es Euch trotzdem die Fließrichtung festzustellen?
Was kreucht und fleucht im Bach? Vor allem am Ufer könnt Ihr Tiere oder ihre Spuren finden. 
Wenn Ihr aufmerksam hinschaut, könnt Ihr vielleicht Fische im Wasser entdecken. Auch der 
Eisvogel lebt hier. Allerdings ist er sehr scheu. Mit Geduld, Ruhe und etwas Glück bekommt Ihr ihn 
vielleicht trotzdem zu Gesicht.

 Die Weidenallee
Wenn Ihr die Brücke über den Tönniesbach überquert habt, gelangt Ihr in eine kleine Weidenallee. 
Wisst Ihr, was eine Allee ist? Wenn es gerade Sommer ist, werdet Ihr Euch bestimmt über die 
schattenspendenden Weiden freuen. Welche Baumarten seht Ihr außerdem oft in Alleen?
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 Das Hügelgrab
Hier kreuzen sich nicht nur Wege, sondern auch geschichtliche Zeiten. Ist der Berg von der Natur 
oder vom Menschen geschaffen? Ihr dürft ihn nicht betreten. Warum? Seht Euch die Umgebung 
an. Was hat der Mensch angelegt, was ist natürlich?

 Die Rebelwiese
Vor Euch seht Ihr eine Wiese mit vielen bunten Blumen. Welche sind es genau? Warum gibt es all 
diese Pflanzen nicht auch im Wald? Nehmt ein weißes Tuch aus dem Rucksack und legt es 
ausgebreitet auf die Wiese. Nach einer Weile finden sich bestimmt einige Tiere darauf, die Ihr dann 
mit der Becherlupe gründlich inspizieren könnt.

 Das Insektenhotel
Abgestorbene Bäume und Sträucher bezeichnet man als Totholz. Hierin finden zahlreiche Insekten 
ihren Lebensraum. Wie viele verschiedene könnt Ihr entdecken? Setzt ein paar Tiere in die 
Becherlupe und betrachtet sie. Mit der Bestimmungshilfe schafft Ihr es sicher, einige genauer 
einzuordnen. Passt jedoch auf, dass Ihr die Tiere nicht zu sehr stört oder verletzt!

Am Ende der Entdeckertour um den Glammsee habt Ihr bestimmt eine ganze Menge über die 
Natur gelernt.

Ansprechpartner für Infos und Buchungen:
Naturparkzentrum Sternberger Seenland
Am Markt 1
19417 Warin
fon +49 (0)38482 22-059, fax -342
info-ssl@np.mvnet.de
www.np-sternberger-seenland.de 

Wariner Fremdenverkehrsverein e.V.
Am Markt 4a
19417 Warin
fon +49 (0)38482 604 31 
fremdenverkehr@warin.de 
www.warin.de

Kartenmaterial:
>Klemmer Verlag »Sternberger Seenland«, ISBN 978-3-940175-13-7 
>Nordland Verlag »Naturpark Sternberger Seenland«, ISBN 3-928397-28-1 
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